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Gemeinden wehren sich gegen Ausbildungsplatzabgabe

„Unsere Ausbildungsleistungen werden nicht korrekt behandelt.“

Stuttgart. Gegen die geplante Ausbildungsplatzabgabe wehren sich die Gemeinden im Land. „Was die Bundesregierung hier plant, ist ein bürokratisches Monstrum,“ sagte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Dr. Christian O. Steger.

Die Kommunen würden in dem Entwurf des Bundesbildungsministeriums gegenüber anderen Arbeitgebern benachteiligt. „Unsere Ausbildungsleistungen werden nicht korrekt behandelt,“ kritisierte Steger. „Die vielen Ausbildungsplätze für junge Beamte sollen nicht zählen, obwohl hier sehr qualifiziert ausgebildet wird. Ebenso die Praktikantenplätze für Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen und andere Sozialberufe, in denen dringender Bedarf besteht.“

Das belaste die Gemeinden nicht nur finanziell, sondern führe auch zu einem Rückzug der Kommunen aus solchen Ausbildungsbereichen. „Die Drohung mit der Ausbildungsplatzabgabe kann zum bösen Rohrkrepierer werden,“ so Steger. „Dann haben wir weniger Ausbildungsplätze, statt mehr.“ Zudem gefährde die rückläufige Ausbildung kommunale Dienstleistungen, etwa bei der Kinderbetreuung. „Wenn die Kommunen aufgrund ihrer Haushaltslage Stellen streichen müssen, kann man nicht mehr Ausbildung von ihnen verlangen. Bei derzeitiger Finanzlage sind zusätzliche Ausbildungsplatz-Bürokratie und neue Abgaben das letzte, was unsere Gemeinden brauchen,“ sagte Steger. Er verlangte, dass die Bundesregierung ihre Planungen sofort einstellt.

Die finanzielle Belastung der Kommunen durch die geplante Abgabe könne, so der Gemeindetag, noch nicht abgeschätzt werden. Derzeit beschäftigten die Kommunen über 11.000 Auszubildende, was einer Ausbildungsquote von rund 6 Prozent entspräche, die jedoch nicht gleichmäßig auf die einzelnen Städte und Gemeinden verteilt sei.
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